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HORIZON 2020: OPEN ACCESS IST PFLICHT
g aktuelles Forschungsrahmenprogramm der  

Europäischen Union (circa 80-90 Milliarden Euro)
g Open Access ist für alle begutachteten Publikati-

onen aus allen geförderten Projekten in allen  
Disziplinen vorgeschrieben

- direkte Open-Access-Veröffentlichung (in  
einer Open-Access-Zeitschrift, Zugang für alle 
unmittelbar mit Veröffentlichung) oder

- mindestens Zweitveröffentlichung in einem 
Repositorium (Zugang für alle spätestens  
6 oder 12 Monate nach Erstveröffentlichung)

g Appell, das Copyright nicht an Verlage zu über-
tragen; Empfehlung von Creative-Commons- 
Lizenzen

g Ausweitung auf Forschungsdaten: Pilotphase für 
bestimmte Bereiche (2014/2015) mit Verpflich-
tung zur Veröffentlichung von Daten

OPEN ACCESS BEI ANDEREN FÖRDERERN
g Deutsche Forschungsgemeinschaft erwartet 

Open-Access-Veröffentlichung
g Volkswagen-Stiftung: Einstellung von Publikatio-

nen in frei zugängliche Repositorien gewünscht, 
Rechte dafür sollen vorbehalten werden

g Großbritannien: Research Councils UK verpflich-
tet zu Open Access bei Zeitschriftenartikeln und 
Tagungsveröffentlichungen 

g USA: diverse Verpflichtungen für Archivierung im 
Repositorium, zum Beispiel bei Förderung durch 
Bundeseinrichtungen

Open Access
und Forschungsförderung

g Open Access erhöht den Nutzen der wissen-
schaftlichen Veröffentlichungen: mehr  
Leserinnen und Leser, mehr Nachnutzung,  
mehr Transparenz

g aus diesem Grund haben Förderorganisationen 
ein sehr starkes Interesse daran

g geförderte Publikationen sollen maximale  
Wirksamkeit entfalten können

g Open Access zunehmend Teil der Förderbedin-
gungen

g Ausdehnung auch auf Forschungsdaten,  
Software etc.

g Hochschulen, Wissenschaftsorganisationen  
fordern Open Access ein (auch die Leibniz  
Universität Hannover: http://www.uni-hannover.
de/de/universitaet/ziele/open-access/)


